
 

 

 
 

Das Akkordeon – wie es dazu kam! 
 
1833 brachte ein Herr Meisel ein Akkordeon nach 

Klingenthal, das von einem gewissen Herrn Thie 

aus Wien gebaut worden war und er auf einem 

Jahrmarkt in Brunnswick gefunden hatte. Einige 

Jahre später begann Charles Messner in 

Trossingen so genannte „Mundoalinen" zu bauen, 

die eine Art Harmonika waren. 30 Jahre später 

entwickelte Matthias Hohner (ein Uhrmacher) 

einen internationalen Herstellungsbetrieb. 1862 

hatte Klingenthal bereits über 20 

Akkordeonhersteller und 1903 öffnete die Hohner 

Akkordeon Werkstatt. 1905 exportierte 

Deutschland 35.220 Akkordeons nach Frankreich 

und es gab 35 Hersteller. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Akkordeon-Orchester Oberhausen e. V. 
 
Seit Jahrzehnten ist das Akkordeon-Orchester 

Oberhausen e. V. ein fester Bestandteil des 

Oberhausener Kulturlebens. Mit seinen Auftritten 

bei offiziellen kommunalen Jubiläumsfeiern sowie 

in Gemeinschaftskonzerten mit anderen 

Kulturträgern hat das Orchester wesentlich zur 

Förderung anspruchsvoller Akkordeonmusik 

beigetragen. Das umfangreiche musikalische 

Repertoire deckt ein weites Spektrum ab. 

 

Der Verein nimmt seine Rolle als Bestandteil der 

Gesellschaft ernst und hat ein großes Interesse  

daran insbesondere die Jugendarbeit zu fördern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Akkordeon spielen in der Postwegschule 
 
Der Verein unterstützt die Postwegschule bei der 

Durchführung einer Musikklasse. 

 

Und zwar durch 

- die Organisation und den Verleih von 

kindgerechten Akkordeon-Instrumenten  

 

- qualifizierten Akkordeon-Unterricht zunächst 

in Gruppen,  

danach in 2er Gruppen und Einzelunterricht 

 

- das Angebot von Orchesterarbeit schon nach 

dem ersten Jahr  

 

Das Lernangebot ist integriert in die 

Ganztagsschule und hat den Charakter eines 

Unterrichtsfachs mit Hausaufgaben.  

Es wird angestrebt, die Unterrichtsstunden in die 

Stundenpläne zu integrieren. 

 

Für die Bezahlung des Unterrichts, die 

Mitgliedschaft im Akkordeonorchester und den 

Verleih der Instrumente erheben wir eine Gebühr 

von monatlich 25 €. 

 

Zum Schnuppern bieten wir an 

• 3 Wochen kostenloser Unterricht 

 

• 3 Wochen kostenloses Leihinstrument 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

Cartoons 

 
 

 

 
 

 

 

Ansprechpartner des Orchesters 
 

Andrea Kunze (Vorsitzende) 

Im Gemeindegrund 6, 46147 Oberhausen 

Telefon (0208) 67 24 95 

 

Galina Dumrauf (Dirigentin des Kinderorchesters) 

Auf der Höchte 4, 46117 Oberhausen 

Telefon (0208) 37 71 520 

 

Ulrich Windheuser (Geschäftsführer) 

Friedensplatz 15, 46045 Oberhausen 

Telefon (0208) 45 85 353 

 

Klaus Borns (Schnupperkurs) 

info@musikborns.de 

Telefon (0208) 67 20 05 

 

Akkordeon-Orchester Oberhausen e. V. 

Postfach 10  01 10, 46001 Oberhausen 

info@a-o-o.de 

www.a-o-o.de 
 
 
Unser Link im Internet 
 

www.a-o-o.de (dort unter „Jugendarbeit“) 
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